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Christoph Graupner 
 

( 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt) 

 

 

 

Kantate 

 

Jesus ist bereit zu retten 
 
 

D-DS Mus ms 456-02 
 
 

GWV 1114/48 1 
 
 

RISM ID no. 450006961 2 
 

                                                   
1 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-1;  die GWV-Nummern stimmen überein. 
2 http://opac.rism.info/search?documentid=450006961. 
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Vorbemerkungen 
 
Titel: 
 
Eintragung von Ort Eintragung 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Jesu¨ iª bereit zu re˜en 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. Jesu¨ iª bereit zu re˜en, A¡ ! wenn wir nur Wiˆen hä˜en 
Noack 3 Seite 66 Jesus ist bereit zu retten. 

Katalog — 
Jesus ist bereit zu retten/a/Corno G./Corno D./ 
2 Flaut.Trav/2 Violin/Viola/Canto/Alto/Tenore/Basso/ 
e/Continuo./Dn.3.p.Epiph./1748./ad/1735. 

RISM — 
Jesus ist bereit zu retten | a | Corno G. | Corno D. |  
2 Flaut. Trav | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | 
e | Continuo. | Dn. 3. p. Epiph. | 1748. | ad | 1735. 

 
GWV 1114/48: 
 
Beschreibung der Kantate siehe GWV-Vokalwerke-FH.  
Beschreibung der Kantate siehe GWV-Vokalwerke-OB-1, S. 650-651. 

 
Signaturen: 
 
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 456-02 
UmschlagGraupner:  168. | 5 
UmschlagN.N.: 168 |  5  | 2 4 

 
Zählung: 
 
Partitur Bogen.Seite 3.1 – 5.2 
UmschlagGraupner PDF-Seite 12 (die 1. Seite des UmschlagsGraupner) 5 
UmschlagN.N. PDF-Seite 1 
Stimmen PDF-Seite 13-14: Continuo. 

PDF-Seite 15-35: Cor1, …, B. 
 
Datierungen: 
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintrag 

Graupner Partitur 3.1, Kopfzeile, links  Dn. 3. p. Epiph: ad 1735. 

  3.2, Kopfzeile, rechts M. Jan: 1748.6 

 UmschlagGraupner PDF-Seite 12 Dn. 3. p. Epiph: | 1748. | ad | 1735.7 

   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N. — M. Januar 1735 — 27ter Jahrgang.  
Noack Seite 66 — I. 3. Epiph. 48 8 

Katalog — —  Autograph Januar 1748. 
RISM — — Autograph 1748. 

 
Anlass (Datum): 
 
3. Sonntag nach Epiphanias 1748 (21. Januar 1748) 

 
  

                                                   
3 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang  Quellen. 
4 In der ursprünglichen Signatur  168| 5  wurde die Zahl  5  durchgestrichen und durch  2  ersetzt; auf dem UmschlagGraupner 

unterblieb die Änderung. 
5 Da für den UmschlagGraupner und die nachfolgenden Stimmen keine Zählung angegeben ist, werden (nur für die vorliegende 

Transkription gültig) der UmschlagGraupner und die Stimmen mit den PDF-Seitennummern versehen; Leerseiten, soweit im Di-
gitalisat vorhanden, werden mitgezählt. Der UmschlagGraupner beginnt mit der PDF-Seite 12. 

6 Datum der Fertigstellung der Kantate. 
7 Graupner verwendete für seinen Jahrgang 1748 einen Text aus dem Lichtenberg-Jahrgang 1734-1735 (Kirchenjahr 1735). 
8 Angabe bei Noack, S. 66: I. 3. Epiph. 48, d. h. Januar [1748], 3. [Sonntag nach] Epiphanias [17]48. 
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Widmungen: 
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintragung 

Graupner Partitur 3.1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu9) 

  5.2 Soli Deo Gloria 
 
Besetzungsliste auf UmschlagGraupner (PDF-Seite 12): 
 
[Cantata R]  a Stimmen PDF-Seiten Bezeichnung auf der Stimme 

 Corno   G. 1 CorG 15 G Corno. 
 Corno   D. 1 CorD 16 D. Corno. 

2 Flaut: Trav: 
1 FlTr1 17 Flauto. 1. 

1 FlTr2   18 Flauto. 2 

2 Violin 
2 Vl1 

19-20 Violino. 1. 

21-22 Violino. 1. 

1 Vl2 23-24 Violino. 2. 
 Viola 1 Va 25 Viola 

 (Violone)10 2 Vlne 
26-27 Violone. 

28-29 Violone. 

 Canto 1 C 30-31 Canto. 
 Alto 1 A 32 Alto.11 
 Tenore 1 T 33 Tenore12 
 Ba+so 1 B 34-35 Bas+o 

 e | Continuo 1 Cont 13-14 Continuo.  (beziffert) 
    

 

Blattgröße:  b x h  23,0 cm x 35,0 cm. 
 
Die Stimmen  CorG,D, FlTr1,2, Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc sind eingesetzt in 
 

Satz 
Stimme 

1 (Chor) 2 (Rez) 
3 (Choral-
strophe) 

4 (Arie/ 
Duett) 

5 (Rez) 
6 (Choral-
strophe) 

CorG,D x  x x  x 
FlTr1,2    x   
Vl1,2 x  x unis. x  x unis. 
Va x  x x  x 

C x  x x  x 
A x  x   x 
T x  x  x x 
B x x x x  x 

Bc (Cont, Vlne, …) x x x x x x 
       

 
  

                                                   
9 Mitteilung von Guido Erdmann. 
10 In der Besetzungsliste nicht angegeben (zu Bc). 
11 A:  Jahreszahl 35 (Rückseite der A-Stimme [keine PDF-Nummer], Rotstift, rechts unten). 
12 T:  Jahreszahl 1735 | 48. (Rückseite der A-Stimme [keine PDF-Nummer], Bleistift, rechts unten). 



Datei: I:\ulb\graupner\mus_ms_456\02_jesus_ist_bereit_zu_retten\jesus_ist_bereit_zu_retten_v_01.docx Seite 4 von 18 

 
Johann Conrad Lichtenberg 
( 9.12.1689; † 17.7.1751) 

Textbuch: 
 

Original: 
Original verschollen. 
Titelseite13: 
Die / Segen¨-voˆe und erfreuli¡e / Erwei¸ungen / 
Gö˜li¡er Güte, / im Rei¡e der / Gnaden und Natur; 
/ au¨ denen / ordentli¡en / Sonn- und Feª-Tag¨ / 
Evangelien / in / Poetiºen Texten / zur / Kir¡en-
Mu@$ / in / Ho¡f. S¡loß-Cape\e / zu / DARM-
STADT, / gezeigt und vorgeªeˆt / auf da¨ 1735.ªe 
Jahr. / Darmªadt, dru¿t¨ Caspar Klug, / Fürªl. He¸is. 
Hof- / und Can…ley-Bu¡dru¿er.  

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in Darm-
stadt; † 17.7.1751 ebenda); protestantischer 
Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 1745 Beru-
fung zum Stadtprediger und Definitor, 29.03.1750 
Ernennung zum Superintendenten14, Architekt, 
Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt. Vater von Georg 
Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 
1799 in Göttingen). 

Kirchenjahr: 
28.11.1734 – 26.11.1735. 
 

Textquellen: 
 
3. Satz: 

Choralstrophe: 
Herr Jesu Christ, einiger Trost, | zu Dir will ich mich wenden, | mein Herz’leid ist Dir 
wohl bewusst, | Du kannst und wirst es wenden. | In Deinen Will’n sei es gestellt, | 
mach’s, lieber Gott, wie Dir’s gefällt, | Dein bin und will ich bleiben. 
[12. Strophe des Chorals „Herr Jesu Christ, ich schrei zu dir“ (1627?) von Anonymus.] 15 

6. Satz: 
Choralstrophe: 

Herr Jesu Christ, Du bist allein | mein’ Hoffnung und mein Leben, | drum will ich in die 
Hände Dein | mich ganz und gar ergeben. | O Herr, lass meine Zuversicht | auf Dich zu 
Schanden werden nicht, | sonst bin ich gar verlassen.  
[4. Strophe des o. a. Chorals] 

 
Lesungen zum 3. Sonntag nach Epiphanias gemäß Perikopenordnung16: 

 
Epistel: Brief des Paulus an die Römer 12, 17-21: 

17 Haltet euch nicht selbst für klug. Vergeltet niemand Böses mit Bösem. Fleißigt 
euch der Ehrbarkeit gegen jedermann. 

18 Ist es möglich, soviel an euch ist, so habt mit allen Menschen Frieden. 
19 Rächet euch selber nicht, meine Liebsten, sondern gebet Raum dem Zorn Gottes; 

denn es steht geschrieben: »Die Rache ist mein; ich will vergelten, spricht der 
HERR.« 

20 So nun deinen Feind hungert, so speise ihn; dürstet ihn, so tränke ihn. Wenn du 
das tust, so wirst du feurige Kohlen auf sein Haupt sammeln. 

21 Lass dich nicht das Böse überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
 

  

                                                   
13 Abgedruckt bei Noack, S. 13. Die Formatierung in Fraktur und Garamond ist bei Noack nicht wiedergegeben und daher 

spekulativ. 
14 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 
15 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
16  Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

 Texte nach der LB 1912. 
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Evangelium: Matthäusevangelium 8, 1–13: 
1 Da (er)17 Jesus aber vom Berg herabging, folgte ihm viel Volks nach. 
2 Und siehe, ein Aussätziger kam und betete ihn an und sprach: HERR, so du willst, 

kannst du mich wohl reinigen. 
3 Und Jesus streckte seine Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will's tun; sei ge-

reinigt! Und alsbald ward er vom Aussatz rein. 
4 Und Jesus sprach zu ihm: Siehe zu, sage es niemand; sondern gehe hin und zeige 

dich dem Priester und opfere die Gabe, die Mose befohlen hat, zu einem Zeugnis 
über sie. 

5 Da aber Jesus einging zu Kapernaum, trat ein Hauptmann zu ihm, der bat ihn 
6 und sprach: HERR, mein Knecht liegt zu Hause und ist gichtbrüchig und hat große 

Qual. 
7 Jesus sprach zu ihm: Ich will kommen und ihn gesund machen. 
8 Der Hauptmann antwortete und sprach: HERR, ich bin nicht wert, dass du unter 

mein Dach gehest; sondern sprich nur ein Wort, so wird mein Knecht gesund. 
9 Denn ich bin ein Mensch, der Obrigkeit untertan, und habe unter mir Kriegs-

knechte; und wenn ich sage zu einem: Gehe hin! so geht er; und zum andern: 
Komm her! so kommt er; und zu meinem Knecht: Tu das! so tut er's. 

10 Da das Jesus hörte, verwunderte er sich und sprach zu denen, die ihm nachfolg-
ten: Wahrlich ich sage euch: Solchen Glauben habe ich in Israel nicht gefunden! 

11 Aber ich sage euch viele werden kommen vom Morgen und vom Abend und mit 
Abraham und Isaak und Jakob im Himmelreich sitzen; 

12 aber die Kinder des Reiches werden ausgestoßen in die Finsternis hinaus; da wird 
sein Heulen und Zähneklappen. 

13 Und Jesus sprach zu dem Hauptmann: Gehe hin; dir geschehe, wie du geglaubt 
hast. Und sein Knecht warrd gesund zu derselben Stunde. 

 
Nummerierung: 
 
Die Kantate besteht aus 6 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung (in der Form 1, 2, 
…, 6)18 stammt nicht von Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichte-
rung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen: 
 
Die Satzbezeichnungen (Aria, Recitativo, …) wurden im Folgenden ggf. ergänzt. 
 
Schreibweisen: 
 
 Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden 

soweit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim 
erstmaligen Auftreten verwendet. 

 Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 Die zu Graupners Zeiten in einem handschriftlichen Text „übliche“ Schreibweise des Buchstaben  u:  

ü  statt  u  (Beispiele:  eüre  statt  eure  oder  verleümden  statt  verleumden) wird von Graupner in der 

Partitur i. d. R. nicht verwendet, sondern nur in den Stimmen der Sänger. Daher wird bei der 3. 
Spalte des Kapitels Kantatentext (Überschrift  Originaltext in der Breitkopf-Fraktur, s. u.) Graupners 

Schreibweise in der Partitur (im Beispiel: eure  oder  verleumden) beibehalten. 

 Die Schreibweise für den Buchstaben  y:  ÿ  statt  y  ist uneinheitlich; z. B. schreibt Graupner sowohl  

seÿd  als auch  seyd. 
 Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist Großschreibung verwen-

det, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt „Gott, er schenkt uns 
seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unterschied zwischen 
dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du schenkst uns Deine 
Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?).  

 
  

                                                   
17 In den GB Darmstadt 1710-Perikopen  wurde das Wort  „er“  durch  „Jesus“  ersetzt. 
18 Zählung der Sätze im GWV-Vokalwerke-FH  und im GWV-Vokalwerke-OB-1:   6 Sätze, Nummerierung in der Form 1, 2, …, 6. 
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Textwiederholungen: 
 
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „Jesus, Jesus ist bereit …“ 
nur „Jesus ist bereit …“ 
usw.) 

 
Verwendete Fonts: 
 
 Für den  Originaltext in der Breitkopf-Fraktur  wurde der Font  F Breitkopf, 
 für den  Originaltext in der Garamond Antiqua  der Font  F Garamond  und 

 für den  „Text in moderner Schreibweise“  der Font  Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  

Markwart Lindenthal 
Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

 Ferner wurde der Font  DS-Alte Scwabacer  verwendet; er wird vertrieben durch 
 Gerda Delbanco 
 Postfach 1110 
 D-26189 Ahlhorn 
 e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
 Website: www.fraktur.com 
 
Hinweise: 
 
 Link zur ULB DA19: http://tudigit.ulb.tu-darmstadt.de/show/Mus-Ms-456-02. 
 URN:  urn:nbn:de:tuda-tudigit-36212. 
 Link zur DNB20: —. 
 Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links 

(in der Form [dd.mm.jjjj]) mit dem Versionsdatum gleich (Versionsdatum s. u. 
im Anschluss an den Kantatentext). 

 Abschriften: 
Nicht bekannt.  

 Veraltete Wörter und Wendungen: 
Die Librettisten Graupners (Lichtenberg, Gerdes, Lehms, …) verwenden an manchen Stellen Wörter 
oder Wendungen, die veraltet und damit u. U. nur schwer verständlich sind. Es wird versucht, solche 
Ausdrücke in Fußnoten zu erläutern, jedoch ohne Berücksichtigung des Metrums der Dichtung 
(Kennzeichnung „alt.“ [= veraltet] oder „dicht.“ [= dichterische Wendung]).  

 Weitere kirchliche Aufführung(en): 
Nicht bekannt.  

 Konzertante Aufführung(en): 
Nicht bekannt. 

 Literatur: 
Die Kantate findet in den folgenden Proceedings Erwähnung21: 

Carter, Stewart (Editor): Perspectives in Brass Scholarship (Proceedings of the International His-
toric Brass Symposium, Amherst, 1995, Pendragon Press, 1997. Hierin ab S. 115: 

Hiebert, Thomas: A case for Horn in D Basso  in the early Eighteenth Century and its effect 
on Horn-and-Trumpet Combinations; Chapter 3. Combinations of Mixed-Keyed Horns, and 
Horns and Trumpets, S. 126, Fußnote 35 (Zitat): 

C. Graupnerʼs mixed-keyed horn combinations reveal a pattern similar to Handel: Corn G is writ-

ten above Corn D in the autograph score to the cantata Jesus ist bereit zu retten (1718), found in 

DS Mus. ms. 456/2. 

 Veröffentlichungen: 
Nicht bekannt. 

 

                                                   
19 ULB DA: Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 
20 Die Kantate ist in der DNB (Deutsche Nationalbibliothek) noch nicht erfasst. 
21 Link: https://books.google.de/books?id=uzARxyvu6I0C&dq=%22jesus+ist+bereit+zu+retten%22 
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Kantatentext 
 
 

Mus ms 
456-02 

Bog.
Ste. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 3.1 Coro22 (CorG,D, Vl1,2, unis., Va; C, A, T, B; Bc) Coro (CorG,D, Vl1,2, unis., Va; C, A, T, B; Bc) Chor (CorG,D, Vl1,2, unis., Va; C, A, T, B; Bc) 
  Jesu¨ iª bereit zu re˜en Jesu+ i# bereit zu reµen Jesus ist bereit zu retten. 

  A¡ wen wir nur Wiˆen hä˜en Ac wen wir nur Wi\en häµen Ach, wenn wir nur Willen hätten 
23,  

  gerne ma¡te Er un¨ rein.  gerne macte Er un+ rein.  gerne machte Er uns rein.  

  Seine Hand  Seine Hand  Seine Hand  

  wird un¨ hülfrei¡ zugewandt ;  wird un+ hülfreic zugewandt ;  wird uns hülfreich 24 zugewandt;  

  Er komt Selbª zu un¨ gegangen Er komt Selb# zu un+ gegangen Er kommt Selbst zu uns gegangen, 

  wen wir Seinen Troª verlangen wen wir Seinen Tro# verlangen wenn wir Seinen Trost verlangen. 

  den¿t wie gut muß Jesu¨ seÿn.  den%t wie gut muß Jesu+ seÿn.  Denkt 25: Wie gut muss Jesus sein.  

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

2 3.3 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 
  Erkenne do¡ o Menº die Wiˆigkeit  Erkenne doc o Men< die Wi\igkeit  Erkenne doch, o Mensch, die Willigkeit 

26, 

  womit dir womit dir womit dir 

  Jesu¨ Liebe Jesu+ Liebe Jesus Liebe 

  zu deinem Troª entgegen geht. zu deinem Tro# entgegen geht. zu deinem Trost entgegen geht. 

  Wie oƒt ºeint dir  Wie o{t <eint dir  Wie oft scheint dir  

  die Freuden Sonne trübe die Freuden Sonne trübe die Freudensonne trübe, 

  wen di¡ deß Satan¨ Neid wen dic deß Satan+ Neid wenn dich des Satans Neid, 

  wen ¯¡ 27 der Sünden Außsa… krän¿et,  wen @c der Sünden Außsa~ krän%et,  wenn dich28 der Sünden Aussatz kränket 29. 

                                                   
22 ∙ Tempoangabe Graupners:  Largo. 
 ∙ Besetzungsangabe Graupners:  Corn. G.  |  Corn. D.  jeweils über der Notenlinie 1 bzw. 2 in der ersten Akkolade. 
23 „wenn wir nur Willen hätten” (dicht.):  „wenn wir nur den Willen ”, „wenn wir nur den Willen dazu hätten”. 
24 „hülfreich” (alt.):  “hilfreich”. 
25 „denkt“ (dicht.):  „bedenkt“. 
26 „Willigkeit“ (alt., dicht.):  „Bereitwilligkeit“, „Bereitschaft“. 
27 Partitur, T. 7, Schreibfehler:  ¯¡  statt  di¡; 

 B-Stimme, T. 7:  di¡; das ursprüngliche  ¯¡   wurde in  di¡  geändert.  
28 Vgl. vorangehende Fußnote.  
29 „kränket“ von „kränken“:  hier im Sinne von  „plagen“, „quälen“, „peinigen“ (s. WB Grimm, Bd. 11, Sp. 2030 bis 2036; Ziffern 1-6;  Stichwort kränken ). 
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  wen Angª u. Noth entªeht wen Ang# u. Noth ent#eht Wenn Angst und Not entsteht 

  u. niemand iª der an di¡ den¿et u. niemand i# der an dic den%et und niemand ist der an dich denket, 

  a¡ ¯ehe so den¿t Er an di¡. ac @ehe so den%t Er an dic. ach, siehe, so denkt Er an dich. 

  Kaum daß dein Mund um Hülfe ºreÿt Kaum daß dein Mund um Hülfe <reÿt Kaum dass dein Mund um Hülfe 30 schreit, 

  so naht Er Si¡ so naht Er Sic so naht Er Sich. 

  Er spri¡t: hie bin i¡ seÿ erfreut. Er sprict: hie bin ic seÿ erfreut. Er spricht: „Hie 31 bin ich, sei erfreut“. 

     

3 3.4 
Choral#rophe 

32 
 (CorG,D, Vl1,2 unis, Va; C, A, T, B; Bc) 

Choral#rophe 
 (CorG,D, Vl1,2 unis, Va; C, A, T, B; Bc) 

Choralstrophe 33  
 (CorG,D, Vl1,2 unis, Va; C, A, T, B; Bc) 

  Herr Jesu Chriª einiger Troª Herr Jesu Chri# einiger Tro# Herr Jesu Christ, einiger 34 Trost, 

  zu Dir wiˆ i¡ mi¡ wenden zu Dir wi\ ic mic wenden zu Dir will ich mich wenden, 

  mein Her…leid iª Dir wohl bewußt mein Her~leid i# Dir wohl bewußt mein Herz’leid ist Dir wohl bewusst, 

  Du kanª u. wirª e¨ wenden Du kan# u. wir# e+ wenden Du kannst und wirst es wenden. 

  Jn Deinen Wiˆn seÿ e¨ geªeˆt Jn Deinen Wi\n seÿ e+ ge#e\t In Deinen Will’n sei es gestellt,  

  ma¡¨ lieber Go˜ wie Dir¨ gefäˆt mac+ lieber Goµ wie Dir+ gefä\t mach’s, lieber Gott, wie Dir’s gefällt, 

  Dein bin u. wiˆ i¡ bleiben. Dein bin u. wi\ ic bleiben. Dein bin und will ich bleiben. 

     

  

                                                   
30 „Hülfe“ (alt.):  „Hilfe“. 
31 „hie“ (alt.):  „hier“. 
32 Spielanweisung Graupners: T. 1:  Largo  (unter der 1. Akkolade) 

  T. 1:  So+t: (=sostenuto; über der Vl1,2-Zeile). 
33 12. Strophe des Chorals „Herr Jesu Christ, ich schrei zu dir“ (1620?) von Anonymus. 
34 „einiger“ (alt.):  „einziger“. 
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4 4.1 Aria/Dueµo35 (CorG,D, FlTr1,2, Vl1,2, Va; C, B; Bc) Aria/Dueµo (CorG,D, FlTr1,2, Vl1,2, Va; C, B; Bc) Arie/Duett (CorG,D, FlTr1,2, Vl1,2, Va; C, B; Bc) 
  Stiˆe seÿn beÿ Creu…e¨ S¡lägen Sti\e seÿn beÿ Creu~e+ Sclägen Stille sein bei Kreuzesschlägen 

  wird auf 36 ºweren Führung¨ Wegen  wird auf <weren Führung+ Wegen  wird auf 37 schweren Führungswegen 38  

  niemahl¨ ohne Segen seÿn.  niemahl+ ohne Segen seÿn.  niemals ohne Segen sein.  

  Wiˆ Go˜ Seÿnen Troª verºieben Wi\ Goµ Seÿnen Tro# ver<ieben Will Gott Seinen Trost verschieben, 

  spri¡ i¡ wiˆ Jhn denno¡ lieben spric ic wi\ Jhn dennoc lieben sprich: „Ich will Ihn dennoch lieben“. 

  glaub¨ denn triƒt die Hülfe ein. glaub+ denn tri{t die Hülfe ein. Glaub’s! Denn 39 trifft die Hülfe ein. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

5 5.2 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 
  Ein Kne¡t der seine¨ Herrn Geboth Ein Knect der seine+ Herrn Geboth Ein Knecht, der seines Herrn Gebot 

  in ªiˆer Treu gehorsam ehret in #i\er Treu gehorsam ehret in stiller Treu’ gehorsam ehret, 

  dem wird dur¡ Go˜ dem wird durc Goµ dem wird durch Gott 

  da¨ Her… de¨ Herrn da+ Her~ de+ Herrn das Herz des Herrn 

  in Liebe zugekehret in Liebe zugekehret in Liebe zugekehret, 

  daß er mit Freuden dienen kan. daß er mit Freuden dienen kan. dass er mit Freuden dienen kann. 

  Ein Herr ¯eht e¨ al¨ eine Wohlthat an Ein Herr @eht e+ al+ eine Wohlthat an Ein Herr sieht es als eine Wohltat an, 

  wen ihm Go˜ frome Diener gibt.  wen ihm Goµ frome Diener gibt.  wenn ihm Gott fromme Diener gibt.  

  So wird au¡ der von Go˜ geliebt So wird auc der von Goµ geliebt So wird auch der von Gott geliebt, 

  der aˆzeit spri¡t: o Vater Deinen Wiˆen  der a\zeit sprict: o Vater Deinen Wi\en  der allzeit spricht: „O Vater, Deinen Willen  

  wiˆ i¡ so viel i¡ kan erfüˆen. wi\ ic so viel ic kan erfü\en. will ich, so viel 40 ich kann, erfüllen. 

     
  

                                                   
35  Besetzungsangabe und Spielanweisung Graupners:   

 a) 2. Corn:  Sordin.  (über der 1. Notenlinie; CorG,D sind in einer Zeile zusammengefasst, CorG spielt ab T. 9, CorD hat ein tacet [erst in T. 13 aufgehoben]);   

 b) 2. Fl. (über der 2. Notenlinie; FlTr1,2 sind in einer Zeile zusammengefasst mit einem tacet von T. 1 bis T. 22);   

 c) piano  (über der Vl1-Linie); 

 d) T. 47 – 58:  CorG,D sind in einer Notenlinie zusammengefasst (Corn. 1. et 2.  über der 1. Notenlinie in T. 47); 

 e) T. 47 – 58:  FlTr1,2  sind in einer Notenlinie zusammengefasst (Flaut. 1. et 2.  über der 2. Notenlinie in T. 47); 

 f) T. 84 – 95:  CorG,D sind in einer Notenlinie zusammengefasst; 
 g) Bezeichnung  Dueµo  z. B. in der C- und B-Stimme. 
36 Partitur, C- und B-Stimme, T. 25 ff, mehrfache Textänderung:  beÿ  statt  auf. 
37 Vgl. vorangehende Fußnote. 
38 „Führungsweg“ (alt., dicht.):  „Ptüfung“. 
39 „denn“ (alt.):  „dann“. 
40 „viel“ (dicht.):  „weit“. 
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6 5.2 
Choral: 
Herr Jesu Chriª Du biª p | Da Capo 

Choral: 
Herr Jesu Chri# Du bi# p | Da Capo 

Choralstrophe 41  
 (CorG,D, Vl1,2 unis, Va; C, A, T, B; Bc) 

  Herr Jesu Chriª Du biª aˆein  Herr Jesu Chri# Du bi# a\ein  Herr Jesu Christ, Du bist allein  

  mein Hoƒnung u. mein Leben mein Ho{nung u. mein Leben mein’ Hoffnung und mein Leben, 

  Drum wiˆ i¡ in die Hände Dein Drum wi\ ic in die Hände Dein drum will ich in die Hände Dein 
42 

  mi¡ gan… u. gar ergeben mic gan~ u. gar ergeben mich ganz und gar ergeben. 

  O Herr laß meine Zuver¯¡t O Herr laß meine Zuver@ct O Herr, lass meine Zuversicht 

  auf Di¡ zu S¡anden werden ni¡t auf Dic zu Scanden werden nict auf Dich zu Schanden werden nicht, 

  sonª bin i¡ gar verlaßen.  son# bin ic gar verlaßen.  sonst bin ich gar verlassen.  

     

— 6v Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

     
 
 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/28.03.2018. 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit dem Versionsdatum gleich. 
 
 
 
 

                                                   
41 4. Strophe des o. a. Chorals. 
42 „in die Hände dein“ (dicht.):  „in deine Hände“. 
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Anhang 
 

Anmerkungen zum Choral « Herr Jesu Christ, ich schrei zu dir » 
 
 

Verfasser des Chorals: 
 
Originalversion von Anonymus. 
Bearbeitung (die Zusatzstrophen 13 und 14, s. u.) von Jeremias Weber.  
 
Erstveröffentlichung: 
 
1627 (?) 
 
Choral verwendet in: 
 
Mus ms 456-02 (GWV 1114/48): 12. Strophe (Herr Jesu Chriª, einiger Troª | zu Dir wiˆ i¡ mi¡ wenden) 

 4. Strophe (Herr Jesu Chriª, Du biª aˆein | mein Hoƒnung u. mein Leben) 

 
Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 456-02: 
 
 CB Graupner 1728, S. 58:  

Melodie zu  Herr Jesu Chri# | ic <reÿ zu dir; von Graupner in der Kantate verwendet. 

 CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 152: 
Melodie zu  HErr JEsu Chriª ! i¡ ºrey zu dir; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 58. 

 CB Portmann 1786: — 
 Kümmerle: — 
 Zahn, Bd. III, S. 155-156, Nr. 4691:  

Die bei Zahn angegebene Melodie wurde von Graupner nicht verwendet. 
 
Hinweise, Bemerkungen: 
 
Der Autor zu Text und Komposition ist umstritten: 
 Nach der NBA (Neue Bach-Ausgabe) ist der Autor Bartholomäus Ringwaldt 43, der den Choral (Text 

und Melodie?) im Jahre 1588 veröffentlicht haben soll. 
 Nach den Bach-Cantatas (auch Bach digital ) ist jedoch Ringwaldt als Komponist unwahrscheinlich.  

Zitat: 
There is no indication that Bartholomäus Ringwaldt was the composer, but this possibility can 
not be entirely excluded. The NBA editors never refer to Ringwaldt as the composer, they 
simply state that the “chorale is by Ringwaldt” without differentiating between the poet and 
composer in this instance.  

Zitiert aus dem Artikel zu der Kantate „Herr Jesu Christ, du höchstes Gut“. 
 Nach Lukas Lorbeer in „Die Sterbe- und Ewigkeitslieder in deutschen lutherischen Gesangbüchern 

des 17. Jahrhunderts“ 44 erschien der Text im Jahre 1627 anonym in Freiberg. 
 In dem GWV-Vokalwerke-OB-1  wird als Text-Autor [der ersten 12 Strophen] Johann Schindler ge-

nannt. Dies scheint jedoch ein Irrtum zu sein, der auf einer Verwechslung mit dem anfänglich ähn-
lich lautenden Choral  Herr Jesu Chriª, ich ºrei zu dir | Au¨ meine¨ Her…en¨ Grunde  beruht; denn nach 

Fischer, Bd. I, S. 273  „[kann] Johann Schindler, der erst 1613 geboren wurde, der Verfasser nicht 
sein.“  

 Bei Fischer a. a. O. wird als Text-Autor der beiden Zusatzstrophen 13 und 14 Jeremias Weber ge-
nannt (Leipzig, 1638). 

 
 
 
 
 

                                                   
43 Bartholomäus Ringwaldt ( 28. November 1532 in Frankfurt a. d. Oder); † ca. 1599 in Langenfeld bei Zielenzig; heute Dłu-

goszyn bei Sulęcin, Polen); didaktischer Dichter und lutherischer Theologe. 
44 Band 104 von Forschungen zur Kirchen- und Dogmengeschichte, S. 70; Verlag Vandenhoeck & Ruprecht; 2012; ISBN 

3647564028, 9783647564029. 
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Versionen des Chorals: 
 
Version aus dem GB Schein Cantional 1627, fol. 403v-404v: 
 

  

  
  

GB Schein Cantional 1627  GB Schein Cantional 1627 
Titelseite fol. 403v 
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GB Schein Cantional 1627 GB Schein Cantional 1627, fol. 404v 
fol. 404r fol. 404v 
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Weitere Choralversionen: 
 
Version nach 
GB Darmstadt 1710, S. 153-155, Nr. 206 

Version nach 
GB Darmstadt 1733, S. 329-331, Nr. 343 

HErr JEsu Chriª/ i¡ ºrey zu dir 
Mit gan… betrübter seele :/: 
Dein aˆma¡t laß erºeinen mir/ 
Und mi¡ ni¡t also quäle.  
Viel grö¸er iª die angª und ºmer…/ 
So an¦¡t und turbirt mein her…/ 
Al¨ daß i¡ kan erzehlen.  

HErr JEsu Chriª, i¡ ºrey zu dir 
Au¨ ho¡betrübter seele : 
Dein‘ aˆma¡t laß erºeinen mir, 
Und mi¡ ni¡t also quäle : 
Viel grö¸er iª die angª und ºmer…, 
So an¦¡t und turbirt 45 mein her…, 
Al¨ daß i¡¨ kan erzehlen.  

2. HErr JEsu Chriª/ erbarm di¡ mein 
Na¡ deiner gro¸en güte :/: 
Und mit erqui¿ung bald erºein 
Meinm traurigen gemüthe/ 
Wel¡e¨ elendig wird geplagt/ 
Und ohne hülƒe gar verzagt/ 
Dieweil¨ kein troª kan ¦nden. 

2. HErr JEsu Chriª, erbarm di¡ mein, 
Na¡ deiner gro¸en güte. 
Mit erqui¿ung und hülf erºein 
Mein‘m traurigen gemüthe, 
Wel¡¨ elendigli¡ wird geplagt, 
Und so du ni¡t hilfª gar verzagt, 
Dieweil¨ kein‘n troª kan ¦nden. 

3. HErr JEsu Chriª/ groß iª die noth/ 
Darinn i¡ je…t thu ªe¿en :/: 
A¡ hilƒ/ du aˆerhö¡ªer GO˜/ 
S¡laf ni¡t/ laß di¡ erwe¿en/ 
Niemand iª/ der mir helƒen kan/ 
Kein menºe nimt ¯¡ meiner an/ 
J¡ darƒ¨ au¡ niemand klagen. 

3. HErr JEsu Chriª, groß iª die noth, 
Darin i¡ je…t thu ªe¿en. 
A¡ hilf mir, aˆerliebªer GO˜, 
S¡laf ni¡t, laß di¡ erwe¿en: 
Niemand iª, der mir helfen kan, 
Kein creatur ¯¡ mein nimmt an, 
Und darf¨ au¡ niemand klagen 46. 

4 HErr JEsu Chriª/ du biª aˆein  
Mein hoƒnung und mein leben :/: 
Drum wiˆ i¡ in die hände dein 
Mi¡ gan… und gar ergeben.  
O HErr/ laß meine zuver¯¡t 
Auƒ di¡ zu ºanden werden ni¡t/ 
Sonª bin i¡ gan… verla¸en. 

4 HErr JEsu Chriª, du biª aˆein  
Mein hofnung und mein leben, 
Drum wiˆ i¡ in die hände 47 dein 
Mi¡ gan… und gar ergeben.  
O HErr ! laß meine zuver¯¡t 
Auf di¡ zu ºanden werden ni¡t, 
Sonª bin i¡ gan… verla¸en. 

5. HErr JEsu Chriªe/ GO˜e¨ sohn/ 
zu dir ªeht mein vertrauen :/: 
Du biª der re¡te gnaden-thron/ 
Wer nur auƒ di¡ thut bauen/ 
Dem ªehª du bey in aˆer noth/ 
Hilƒª ihm im leben und im tod/ 
Darauƒ i¡ mi¡ verla¸e. 

5. HErr JEsu Chriªe, GO˜e¨ sohn, 
zu dir ªeht mein vertrauen, 
Du biª der re¡te gnaden-thron, 
Wer nur auf di¡ thut bauen, 
Dem ªehª du bey in aˆer noth, 
Hilfª ihm im leben und im tod, 
Darauf i¡ mi¡ verla¸e. 

6. HErr JEsu Chriª/ da¨ elend mein 
Thu gnädigli¡ ansehen :/: 
Dur¡ die heilig fünƒ wunden dein/  
Erhör mein gbät und ¹ehen/ 
Wel¡¨ tag und na¡t mit angª und ºmer… 
Zu dir au¨geuª mein traurig¨ her…/ 
A¡ laß di¡¨ do¡ erbarmen.  

6. HErr JEsu Chriª, da¨ elend mein 
Thu gnädigli¡ ansehen, 
Dur¡ die heil‘gen fünf wunden dein,  
Hör mein gebet und ¹ehen, 
Wel¡¨ tag und na¡t mit angª und ºmer… 
Zu dir au¨geußt mein traurig¨ her…. 
A¡! laß di¡ do¡ erbarmen! 

7. HErr JEsu Chriª/ wann iª die zeit 
Na¡ deinem wohlgefaˆen :/: 
Hilƒ mir dur¡ dein barmher…igkeit  
Au¨ meinen ängªen aˆen/ 
Zerªör den anºlag meiner feind/  
Die mir zu ªar¿ und mä¡tig seynd/ 
Laß mi¡ ni¡t unterdrü¿en.  

7. HErr JEsu Chriª, wenn e¨ iª zeit, 
Na¡ deinem wohlgefaˆen, 
Hilf mir dur¡ dein‘ barmher…igkeit,  
Au¨ meinen ängªen aˆen, 
Zerªör den anºlag meiner feind,  
Die mir zu ªar¿ und mä¡tig seynd, 
Laß mi¡ ni¡t unterdrü¿en.  

 

                                                   
45 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 329:  Beunruhiger, Klagl. 1/20. 
46 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 330:  Au¨ fur¡t, von der untreuen welt verspo˜et zu werden. 
47 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 330:  Andre: hulde. 
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8. HErr JEsu Chriª/ die gºwiªer mein/ 
Mit leib und au¡ der seele :/: 
Jn deine huld und gnad hinein 
J¡ treuli¡ thu befehlen/ 
S¡ü… ¯e dur¡ dein barmher…igkeit/ 
Und wend in freud mein gro¸e¨ leyd/ 
Wel¡¨ i¡ dir ºmer…li¡ klage. 

8. HErr JEsu Chriª, die brüder 48 mein, 
Mit leib und au¡ der seele,  
Jn die huld und genade dein 
J¡ treuli¡ dir befehle : 
S¡ü… ¯e dur¡ dein‘ barmher…igkeit, 
Und wend in freud mein gro¸e¨ leid, 
Wel¡‘¨ i¡ dir sehnli¡ klage. 

9. HErr JEsu Chriª/ i¡ weiß kein rath/ 
De¨ elend¨ lo¨ zu werden :/: 
So du ni¡t hilƒª dur¡ deine gnad:  
So lang i¡ leb auƒ erden/ 
Wann e¨ dir dann also gefäˆt/ 
Daß i¡ also seyn soˆ gequält/ 
So gib mir kraƒt und ªär¿e.  

9. HErr JEsu Chriª, i¡ weiß kein‘n rath, 
De¨ elend¨ lo¨ zu werden, 
(So du ni¡t hilfª dur¡ deine gnad,) 
So lang i¡ leb auf erden, 
Wenn e¨ dir denn nun ja gefäˆt, 
Daß i¡ also soˆ seyn gequält 49, 
So gib mir kra‡ und ªär¿e.  

10. HErr JEsu Chriª/ verleih gedult/ 
Hilƒ mir mein kreu… au¡ tragen :/: 
Wend ni¡t von mir ab deine huld/  
Und so du mi¡ wiˆª plagen/  
E¨ zeitli¡ hie am leibe thu/ 
Gib nur der armen seelen ruh/ 
Daß ¯e dort mit dir lebe. 

10. HErr JEsu Chriª, verleih geduld, 
Hilf mir mein kreu… ertragen, 
Wend ni¡t von mir ab deine huld,  
Und so du mi¡ wilª plagen,  
E¨ zeitli¡ hier am leibe thu, 
Gib nur der armen seelen ruh, 
Daß ¯e dort in dir lebe. 

11. HErr JEsu Chriª/ da¨ glaub i¡ do¡ 
Au¨ meine¨ her…en¨ grunde :/: 
Du wirª mi¡ wohl erhören no¡ 
Zu re¡ter zeit und ªunde/ 
Dann du haª mi¡ no¡ nie verlan/ 
Wann i¡ di¡ hab geruƒen an/ 
Deß i¡ mi¡ her…li¡ tröªe. 

11. HErr JEsu Chriª, da¨ glaub i¡ do¡ 
Au¨ meine¨ her…en¨ grunde, 
Du wirª mi¡ wohl erhören no¡ 
Zu re¡ter zeit und ªunde. 
Denn du haª mi¡ no¡ nie verlahn 50, 
Wenn i¡ di¡ hab gerufen an, 
Deß i¡ mi¡ her…li¡ tröªe. 

12. HErr JEsu Chriª/ einiger troª/ 
Zu dir wiˆ i¡ mi¡ wenden :/: 
Mein her…leyd iª dir wohl bewuª/ 
Du kanª und wirª e¨ enden/ 
Jn deinen wiˆn sey e¨ geªeˆt/ 
Ma¡¨/ lieber GO˜/ wie dir¨ gefäˆt/  
Dein bin und wiˆ i¡ bleiben. 

12. HErr JEsu Chriª, du einger troª, 
Zu dir wiˆ i¡ mi¡ wenden, 
Mein her…leid iª dir wohl bewuª, 
Du kanª und wirª e¨ enden, 
Jn deinen wiˆen sey‘¨ geªeˆt, 
Ma¡¨, lieber GO˜, wie dir¨ gefäˆt,  
Dein bin und wi\ ic bleiben 51. 

13. HErr JEsu Chriª/ die seuƒ…er mein/ 
So i¡ je…t für di¡ bringe :/: 
Besprenge mit dem blute dein/ 
Damit ¯e hindur¡ dringen/ 
Und erwei¡en da¨ va˜er-her…/ 
Daß er abwend aˆ noth und ºmer…/ 
Die un¨ von dir woˆn trennen.  

13. HErr JEsu Chriª, die seufzer mein, 
Die i¡ je…t vor di¡ bringe, 
Besprenge mit dem blute dein 52, 
Damit ¯e hindur¡ dringen, 
Und erwei¡en da¨ va˜er-her…, 
Daß er abwend‘ aˆ‘ noth und ºmer…, 
Die mi¡ von dir wiˆ trennen.  

14. HErr JEsu Chriª/ mit hülƒ erºein 
Aˆn armen und elenden :/: 
Die je…t in gro¸en nöthen seyn/  
Thu di¡ zu ihnen wenden/ 
Mit ªar¿er hand herau¨ ¯e reiß/ 
Darfür ¯e dir dort lob und preiß 
Ewigli¡ sagen werden.  

14. HErr JEsu Chriª, mit hülf erºein 
Aˆ‘n armen und elenden, 
Die je…t in gro¸en ängªen seyn,  
Thu di¡ zu ihnen wenden, 
Mit ªar¿er hand herau¨ ¯e reiß, 
Dafür ¯e dir dort lob und prei¨ 
Ewigli¡ sagen werden.  

  

                                                   
48 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 330:  Andre: die freunde. Einige gesangbü¡er haben diesen ver¨ gar ni¡t. 
49 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 330:  Daß i¡ mein creu… bi¨ an¨ ende meine¨ leben¨ tragen soˆ. 
50 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 331:  Verla¸en, Psal. 71, 17.18. 
51 Dein bin und wi\ ic bleiben:  Hervorhebung im GB Darmstadt 1733, S. 331. 
52 Anmerkung im GB Darmstadt 1733, S. 331:  Ma¡e ¯e dur¡ deine vorbi˜e [=Fürbitte], die auf dein blutige¨ verdienª gegründet 

iª, dem vater angenehm. 
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Quellen53 
 
 
Bach-Cantatas Bach-Cantatas 

in www.bach-cantatas.com/Texts 
Bach digital Das Datenbankportal Bach digital. 

 
http://www.bach-digital.de/ 
Bach digital ist ein Gemeinschaftsprojekt der Staatsbibliothek zu Berlin – Preußi-
scher Kulturbesitz, der Sächsischen Landes- und Universitätsbibliothek Dresden 
und des Bach-Archivs Leipzig. 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en und 
S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlangen 
verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-

Meiªer. | [handschriftlich hinzugefügt:] 1728. | [Linie] | MDCCXXVIII;  
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875. 

CB Harmonischer 
Liederschatz 1738 

Johann Balthasar König: 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ die 
Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ Teutºlande¨ 
in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß diejenige Lieder, 
so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien gesungen, und mit 
der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden ¯¡ darinnen die Me-
lodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in denen Gemeinden 
der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen Fran…ö¯ºen Liedern, so viel 
deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und Beförderung der Anda¡t auf¨ sorg-
fältigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit einem |  modernen General-Bas+ verse-
hen, und samt einem | Vorberi¡t | in dieser bequemen Form an¨ Li¡t geªeˆet | von | Jo-
hann Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in Fran¿furt am Mayn. | [Doppellinie] 

| Auf Koªen de¨ Autori+. Anno 1738. 
 Verein für Heimatgeschichte, Ober-Ramstadt, Inv. Nr. 1740. 
 Auch als Digitalisat: 

Standort: Bayerische Staatsbibliothek 
Digitalisiert: 13.4.2011 von Google 
Länge: 548 Seiten 
Link: http://books.google.de/books?id=q79IAAAAcAAJ&pg 

CB Portmann 1786 Portmann, Johann Gottlieb (Hrsg.): 
N e u e ¨ | He¸endarmªädtiºe¨ Choralbu¡  mit | hö¡ªer Lande¨fürªli¡en Genehmigung | 
h e r a u ¨ g e g e b e n. | [Schmuckemblem: Hessischer Löwe Schwert und Schild in den 

Vorderpranken haltend] | [Linie] | Verlegt von der Bu¡handlung der Fürªl. Jnvaliden- 
und Soldaten-Waisenanªalt. | [Schmucklinie] | D ar m ª a d t ,  1 7 8 6. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus. 1876 (alte Signatur:  
F 1911/150) 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 54 

  

                                                   
53 Rot- oder S p e r r druck im Original. 
54 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 

in Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. 
(Höingen [heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv 
Darmstadt vom 15.3.2010.) 
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GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … | 

GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Darmstadt 1733 Rambach, D. Johann Jacob (Hrsg.): 
 
Neu-eingeri¡tete¨ | He¸en-Darmªädtiºe¨ | Kir¡en- | Gesang-Bu¡, | welce+ | Aˆe 
Glauben¨-Lehren | und Leben¨-Pfli¡ten | Jn fùnfhundert au+erlesenen alten | und neuen 

Liedern/ | in wel¡em aˆe dun¿le Wörter und Reden¨-Arten | mit nöthigen Anmer¿ungen 
erläutert ¯nd, | in ¯¡ fa¸et; | Nebª nü…li¡en Regiªern der Lieder | und Materien/ | au¡ 
einer kur…en hiªoriºen Na¡ri¡t von den bekanten | Verfa¸ern der Lieder | Wel¡em endli¡ 
/ nebª dem kleinen Cate¡ismo | Lutheri/ ein | geiªrei¡e¨ Gebet-Bü¡lein | beygefüget iª. | 
Auf Hoc-Fùr#l. gnàdig#en Befehl au+gefertiget | von | D. Joh. Jacob Ramba¡. | 
[Schmuckemblem] | Verlegt und zu finden bey Joh. Chriªoph Forter. | [Linie] | 

DARMSTADT, | dru¿t¨ Casp. Klug, Fürªl. Heß. Hof- und Can…ley-Bu¡dr. 1733.  
 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, W 3362 

GB Schein Cantional 
1627 

Schein, Johann Hermann ( 20. Januarjul./30. Januargreg  1586. in Grünhain; 
† 19. Novemberjul./29. Novembergreg. 1630 in Leipzig): 

 
C A N T I O N A L, | Oder | Gesangbu¡ Aug- | spurgiºer Confes+ion, Jn wel¡em | De¨ 
Herrn D. Martini Lutheri | vnd anderer frommen Chriªen/ au¡ de¨ | Autori+ eigene Lieder 
vnd Psalmen/ | sampt etli¡en Hymni+ vnd | Gebetlein/ rc. | So in Chur- vnd Fürªent-
hümen Sa¡- | sen/ insonderheit aber in beyden Kir¡en vnd Ge- | meinen aˆhier zu Leipzig 
gebräu¡li¡. | Verfertiget/ vnd mit 4. 5. vnd 6. Stimmen | Componiret | Von | Johan - 

Hermano S¡ein/ Grünhain. | Dire$tore der Mu¯c daselbªen. | Cum | Priv. | 16 |  

[Schmuckvignette: zwei schwebende Putti halten einen Blätterkranz in die Höhe, 
in dessen Mitte sich eine Rose befindet] | Ele$t. | Sax. | 27. | Jn Verlegung de¨ Au-

tori+, vnd bey demselben auƒ | der S¡ulen zu S. Thoma¨ daselbª zu ¦nden. 
 
Standort: Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek (SUB), Göttingen 
Digitalisat: SUB Göttingen 
Signatur: 8 CANT GEB 83 
Hrsg: Johann Hermann Schein (GND: 118754408) 
Verlag: Johann Hermann Schein, Leipzig 
Jahr: 1627 
Drucker: [s.n.] 
VD17: VD17-Mainstream 
Link:  http://opac.sub.uni-goettingen.de/DB=1/PPN?PPN=778587517 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

GWV-Vokalwerke-
OB-1 

Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke, 
Teil 1: Kirchenkantaten (1. Advent bis 5. Sonntag nach Epiphanias) 
Carus-Verlag, Stuttgart, in Kommission, CV 24.029/10 
ISBN 978-3-89948-159-4 
Gedruckt mit Unterstützung der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 
© 2011 by Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 

Katalog Katalog  
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Kümmerle Kümmerle, Salomon:  
Encyklopädie der evangelischen Kirchenmusik. Bearbeitet und herausgegeben 
von S. Kümmerle, Druck und Verlag von C. Bertelsmann, Gütersloh, 1888 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 
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Noack Noack, Friedrich:  

Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://www.ulb.tu-
darmstadt.de/media/ulb/spezialabteilungen/musik_1/Noack.pdf 

WB Grimm Deutsches Wörterbuch von Jacob Grimm und Wilhelm Grimm 
16 Bde. [in 32 Teilbänden]. Leipzig: S. Hirzel 1854-1960. 
Quellenverzeichnis 1971. 
In http://www.woerterbuchnetz.de 

Zahn Zahn, Johannes Christoph Andreas: 
Die Melodien der deutschen evangelischen Kirchenlieder aus den Quellen ge-
schöpft und mitgeteilt; Hildesheim, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, 1963 

  
 
 


